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Das Jahr neigt sich bereits langsam wieder seinem Ende zu und mit diesem Heft des Journals für
Fertilität und Reproduktionsmedizin erhalten Sie die letzte Ausgabe in diesem Jahr. Aber auch
diese letzte Ausgabe des Journals in diesem Jahr bringt Ihnen, neben interessante Arbeiten auf dem
Gebiet der Reproduktionsmedizin und Kontrazeption, die Mitteilungen der Österreichischen
IVF-Gesellschaft, mit einer kurzen Zusammenfassung der Jahrestagung unserer Gesellschaft in
Salzburg-Kleßheim, die ebendort sehr erfolgreich stattgefunden hat. Wir werden versuchen, die
interessantesten Beiträge dieser Jahrestagung in unserem Journal in den nächsten Ausgaben zu
veröffentlichen, um auch die Kollegen/innen, die nicht an der Tagung teilnehmen konnten, zumin-
dest teilweise an den wissenschaftlichen „Highlights“ auf diese Art und Weise teilnehmen zu lassen.
Daneben gibt es noch eine kurze Zusammenfassung über die Beschlüsse der Vorstandssitzung.

Fachspezifisch bringt diese Ausgabe wieder interessante Themen, wie die Arbeit von Zimmermann
über „Angiogenesis and ovarian function“, ein zunehmend wichtiges und interessantes Thema die
Ovarialfunktion betreffend, sowie die Überlegungen zum luteinisierenden Hormon LH, dem wech-
selnde Wichtigkeit über seine Wirksamkeit besonders bei den modernen Stimulationen nachgesagt
wird, gebracht von Jemec. Ein weiterer Artikel von Wiborny setzt sich mit einer kritischen Betrachtung
der Tubenligatur auseinander. Über die „Fertilität nach Sectio und vaginaler Entbindung“ berichtet
L. Six von der Universitätsfrauenklinik Wien. Nachdem die Geburt durch Sectio in der westlichen
Hemisphäre deutlich zunimmt, stellt sich naturgemäß die Frage, ob durch die verschiedenen Geburts-
modi die Fertilität beeinflußt wird.

Ein Terminkalender rundet neben den Pharma-News und den Mitteilungen der Österreichischen
IVF-Gesellschaft inhaltlich das Journal ab.

Abschließend möchte ich im eigenen Namen und im Namen der Redaktion Ihnen einige ruhige
Tage um Weihnachten und alles Gute zum Jahreswechsel wünschen.

Franz Fischl
Herausgeber
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